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Herren Kreisliga Gr.2

TTC 1954 Eppertshausen III : 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III 
Donnerstag, 29.02.2024, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III – 9:7 
Auswärtserfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des 1.FC Niedernhausen-
Lichtenberg III am Donnerstagabend in den Armen: Vierheller / Bert hatten gerade ihr Doppel
gewonnen und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:35
Sätze) in der Herren Kreisliga Gr.2 Partie gegen den TTC 1954 Eppertshausen III gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern
antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Patrick Bourhofer, der in
seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Schimo / Weyand
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Pivnenko / Heldmann von Beginn an. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Vierheller / Bert war für Berker / Mann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Der Start in die Partie hätte für Müller / Bourhofer besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fleischer / Hofmann noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war die im Voraus
auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Robert Schimo und Georg Bert, bevor
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Bert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Manfred Weyand die Partie gegen Uli Vierheller, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Arnold Fleischer war für Benedikt Berker schlussendlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Willi Müller bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:
3 Niederlage gegen Yaroslav Pivnenko. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Zwar brachte
Jürgen Heldmann Patrick Bourhofer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Patrick
Bourhofer mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem
Satzerfolg für Bourhofer endete. Keine Chancen hatte Anne Mann beim 0:3 gegen ihren
Kontrahenten Klaus Hofmann, so dass Hofmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TTC 1954 Eppertshausen III und des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Robert Schimo Uli Vierheller in fünf Sätzen. Es dauerte eine Weile,
bis Manfred Weyand den Fünf-Satz-Sieg gegen Georg Bert feiern konnte. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:14 (Weyand) und 5:13 (Bert).
Deutlich nach Sätzen war indessen die folgende 0:3-Pleite von Benedikt Berker gegen Yaroslav
Pivnenko, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Berker bei 0, während er nun 6 Niederlagen seit Beginn der Serie
zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nur einen Satz
verlor indes Willi Müller beim 11:7, 7:11, 11:9, 11:9 gegen Arnold Fleischer und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller
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nun bei 3:5, während Fleischer bislang 8 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Patrick
Bourhofer wehrte eine 1:0 Satzführung von Klaus Hofmann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Fünf Sätze lang beharkten sich Anne Mann und Jürgen Heldmann, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Schimo /
Weyand bekamen ihre Gegner Vierheller / Bert beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit
war der 9. Punkt für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1954 Eppertshausen III nun ein Punktekonto von 0:24 Punkten
auf, während der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024
gegen den TV 1888 Reinheim ansteht, 9:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
1954 Eppertshausen III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen die DJK
Blau-Weiß Münster III.

 Statistik:
 TTC 1954 Eppertshausen III

Doppel: Schimo / Weyand 1:1, Berker / Mann 0:1, Müller / Bourhofer 1:0 
Einzel: R. Schimo 1:1, M. Weyand 1:1, B. Berker 0:2, W. Müller 1:1, P. Bourhofer 2:0, A. Mann 0:2 

 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III
Doppel: Vierheller / Bert 2:0, Pivnenko / Heldmann 0:1, Fleischer / Hofmann 0:1 
Einzel: U. Vierheller 1:1, G. Bert 1:1, Y. Pivnenko 2:0, A. Fleischer 1:1, K. Hofmann 1:1, J. Heldmann
1:1


